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1. Sozialprodukt und Volkseinkommen 1938 und 1949 bis 1954 in Landeswährung
li) Volkseinkommen nneli Einkommensarien und Einkommensempfängern (Verleilungsreeknung)

in jeweiligen Preisen

Vorbemerkung: Die folgende Tabelle zeigt die Verteilung des Volkseinkommens (Netto-Sozialprodukt zu Faktorkosten) nach Einkommensarten 
und Einkommensempfängern vor Abzug der direkten Steuern und Sozialversicherungsbeiträge und vor dem Hinzukommen der Einkommensüber­
tragungen. Der Posten Löhne, Gehälter usw. umfaßt die Bar- und Naturalbezüge aus unselbständiger Arbeit der Inländer. Er enthält mit Ausnahme 
der Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung alle Beiträge, die die Arbeitgeber an private Pensionskassen u. ä. Einrichtungen zahlen; außerdem 
Einkünfte aus Gewinnbeteiligungen, Gratifikationen usw.; ferner Sold, Verpflegung und Bekleidung der Streitkräfte. Das Einkommen der Einzel­
unternehmer und Personalgesellsehaften umfaßt das Einkommen, das Inländern aus ihrer Eigenschaft als Alleininhaber oder Miteigentümer land­
wirtschaftlicher, freiberuflicher oder sonstiger Unternehmen zuwäehst. Das Einkommen aus dem Besitz von Grund und Boden, Gebäuden sowie 
Wertpapieren gehört nicht hierher. Miete und Pacht umfassen alle wirklichen und unterstellten Einkommen inländischer Haushalte und Organi­
sationen ohne Erwerbscharakter aus Vermietung nach Abzug aller Betriebskosten, wie Versicherung, Reparatur, Gebühren, Abschreibung und 
Hypothekenzinsen. Die Zinsen enthalten alle wirklichen Zinseinnahmen inländischer Haushalte und Organisationen ohne Erwerbscharakter 
einsehl. Zinsen für Staatsanleihen sowie unterstellte Zinseinnahmen von Lebensversicherungsgesellschaften, Banken und ähnlichen Geldinstituten. 
Dividenden sind die von Kapitalgesellschaften und Genossenschaften an inländische Haushalte und Organisationen ohne Erwerbscharakter aus­
geschütteten Gewinnanteile. Unter unverteilten Gewinnen der Kapitalgesellschaften werden die unverteilten Gewinne inländischer privater und 
öffentlicher Kapitalgesellschaften, Genossenschaften und gewisser Markt- und Preisstabilisierungseinrichtungen verstanden. Als direkte Steuern 
der Kapitalgesellschaften werden alle Steuern bezeichnet, die regelmäßig vom Gewinn, Kapital oder Reinvermögen dieser Kapitalgesellschaften 
und Genossenschaften erhoben werden. Das Vermögens- und Unternehmereinkommen des Staates umfaßt die Einkünfte des Sektors Staat aus 
öffentlichen Unternehmen, sein tatsächliches und unterstelltes Einkommen aus dem Besitz von Gebäuden und Grundstücken sowie die Zinsen 
und Dividendeneinnahmen aus dem Besitz von Wertpapieren (einsehl. der von öffentlichen Kapitalgesellschaften ausgegebenen). Zinsen für die 
öffentliche Schuld bzw. Konsumentensehulden sind a) Zinsen für alle Arten von Schulden des Sektors Staat, b) Zinsen für Schulden von Haus­
halten und Organisationen ohne Erwerbscharakter in ihrer Eigenschaft als Konsumenten.

Der jeweilige Saldo der Einkommen aus dem Ausland (ohne übertragene Einkommen) ist in den einzelnen Einkommensarten enthalten.

Einkommensart 
und Einkommensempfänger

1938 1949 1950 1951 1952 1953 1954
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währung

vH

Europa — Belgien (Mrd. bfrs)
Löhne, Gehälter usw.................................
Einkommen der Einzelunternchmer und

144,3 ■50,5

Personalgesellschaften...........................
Miet-, Pacht- u. Zinseink. d. Haushalte

102,8 36,0

Dividenden an Haushalte.......................
Unverteilte Gewinne der priv. und öfftl.

31,7

4,7
5,6

11,1

1,6
2,0Direkte Steuern der Kapitalgesellschaften

Vermogenseinkommen des Staates .... 3,3 1,2
Zinsen für die öffentliche Schuld (—) .. — 6,7 -2,3

Volkseinkommen... 285,7 100

151,7 52,5 175,1 52,3 182,2 52,5 184,3 52,7 190 1 62,9

100,6 34,8 114,5 34,2 106,9 30,8 108,5 31,0 110 30,6

34,8 12,0 38,3 11,4 41,1 11,8 44,4 12,7 46 12,8

- 0,5 -0,2 0,6 0,2 9,1 2,6 7,0 2,0 8 2,2
5,7 2,0 9,3 2,8 10,5 3,0 8,4 2,4 8 2,2
4,0 1,1 4,0 1,2 4,5 1,3 5,4 1,6 -0,8- 7,2 — 2,5 - 7,2 — 2 2 - 7,4 -2,1 - 8,2 -2,3 /- 3

289,1 100 334,6 100 346,9 100 349,8 100 359 100

Finnland (Mrd. Fmk)
Löhne, Gehälter usw................................. 14,8 50,0 198,4 61,8 254,9 61,7 359,9 58,8 380,0 62,3 382,5 63,2 ___
Einkommen der Einzelunternehmer und

Personalgesellschaften ......................... 7,7 26,0 81,7 25,4 104,1 25,2 161,0 26,3 148,5 24,3 143,4 23,7
Miet-, Pacht- u. Zinseink. d. Haushalte1) 4,3 14,5 13,6 4,2 14,0 3,4 20,5 3,3 24,3 4,0 28,6 1,7
Dividenden an Haushalte...................4
Unverteilte Gewinne der Kapitalgesell-

schäften .............................................. > 2,8 9,5 27,5 8,6 40,0 9,7 71,1 11,6 57,3 9,4 50,8 8,4
Direkte Steuern der Kapitalgesell-

schäften .............................................. )
Vermögens- und Unternehmereinkom-

men des Staates2) ...............................
Volkseinkommen ... 29,6 100 321,2 100 413.0 100 612,5 100 610,2 100 605,3 100

Frankreich (Mrd. ffrs)
Löhne, Gehälter usw'................................. 3 580 55,7 4 010 55,1 5 090 57,7 6 113 58,2 6 367 59,0 6 867
Einkommen der Einzelunternehmer

und Personalgesellschaften................. 2 350 36,4 2 673 36,7 3 018 34,2 3 531 33,6 3 492 32,3 3 608
Miet-, Pacht- u. Zinseink. d. Haushalte.. 67 1,0 104 1,1 85 1,0 100 1,0 89 0,8 128
Dividenden an Haushalte ....................... 203 3,2 243 3,3 307 3,5 367 3,5 389 3,6 422
Unverteilte Gewinne der Kapitalgesell-

120 1.9 120 1.6 123 1,1 209 2.0 206 1,9 263
Direkte Steuern d. Kapitalgesellschaften • 150 2,3 190 2,6 237 2,7 263 2,5 307 2,8 296
Vermögens- und Unternehmer-

einkommen des Staates....................... - 60 -0,9 - 80 -1,1 - 70 -0,8 - 113 -1,1 - 91 -0,8 - 109
Sonstiges Einkommen.............................. 20 0,3 20 0,3 30 0,3 31 0,3 36 0,3 34

Volkseinkommen... 6 430 100 7 280 100 8 820 100 10 501 100 10 795 100 li 509

31,3
1,1
3,7

2,3
2,6

0,3

Großbritannien und Nordirland (Mill. £)
Löhne. Gehälter usw................................. 3 022 58,4 7 150 64,4 7 543 64,6 8 421 65,8 9 016 65,0 ■ 9 550 64,8 10 217 64,8
Einkommen der Einzelunternehmer und

Personalgesellschaften3)....................... 647') 12,5 1 361 12,3 1 350 11,6 1 365 10,7 1 526 11,0 1 594 10,8 1 645 10,4
Miet-, Pacht- u. Zinseink. d. Haushalte j 
Dividenden an Haushalte................... / 1 128 21,8 1 281 11,5 1 320 11,3 1 406 11,0 1 525 11,0 1 603 10,9 1 679 10,6

Unverteilte Gewinne der Kapitalgesell-
schäften.................................................... 306l) 5,9 807 7,3 1 001 8,6 1 219 9,5 1 078 7,8 1 343 9,1 1 647 10,4

Direkte Steuern d. Kapitalgesellschaften 92 1,8 763 6,9 764 6,5 707 0,0 961 6,9 948 6,4 872 5,5
Vermögens- und Unternehmerein-

kommen des Staates........................... 181 *) 3,5 323 2,9 243 2,1 298 2,3 395 2,8 461 3,1 526 3,3
Zinsen für die öffentliche Schuld (—) .. -281 -5,4 - 568 -5,1 - 580 -5,0 - 633 -4,9 - 707 -5,1 - 756 -5.1 - 773 -4,9
Brutto-Sozialprodukt zu Faktorkosten3) 5 175') 100 II 099 100 II 670 100 12 795 100 13 865 100 14 746 100 15 769 100

') Nach Abzug der Zinsen für die öffentliche Schuld. — 2) Ins Volkseinkommen nicht einbezogen, wird mit den indirekten Steuern bzw. Subven­
tionen verrechnot. — 3) Einkommen vor Abzug der Abschreibungen. — J) Einsehl. Scheingewinne. — 5) Wegen statistischer Diskrepanzen nicht 
gleich der Summe der Einzelposten.


